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Hinweis: Sie benötigen

• mindestens 10 Punkte für 1 Bonuspunkt,

• mindestens 16 Punkte für einen weiteren Bonuspunkt (insg. 2 Bonuspunkte).

Übung 1. 4 P.
Sei t ∈ R und sei

At =

2 2t t
0 2 2 + t
0 0 t2 − 3t

 .

Bestimmen Sie alle t ∈ R, sodass At nicht invertierbar ist, und lösen Sie für diese Werte von t
das lineare Gleichungssystem 2 2t t 2

0 2 2 + t 4
0 0 t2 − 3t 0

 .

Übung 2. 6 P.
Sei

A =


0 1 −2 −1
2 4 −2 1
−1 1 0 3
0 1 1 3

 ∈ R4×4.

(i) (3 P.) Entscheiden Sie mit Hilfe des Gaußalgorithmus, ob A invertierbar ist (siehe Vorlesung
6, Folien 10 und 11 (bis Anfang von Schritt 3)).

(ii) (3 P.) Berechnen Sie die Determinante von A mit Hilfe des Laplaceschen Entwicklungssat-
zes. Benutzen Sie diesen für (4× 4)- und (3× 3)-Matrizen.

Übung 3. 4 P.
Bestimmen Sie die Lösung des folgenden LGS mit Hilfe der Cramerschen Regel: 1 1 0 1

−1 −1 2 0
0 1 2 1

 .

(bitte wenden)



Übung 4. 6 P.
Betrachten Sie die folgenden Funktionen:

f :
(
−π
2
;
π

2

)
→ R, x 7→ tan(x),

g : (0;∞)→ R, x 7→ exp

(
−1

x

)
,

h : (1;∞)→ R, x 7→ ln(3(x− 1)) + x2.

(i) (1 P.) Bestimmen Sie f ′(x) für alle x ∈
(
−π

2 ;
π
2

)
.

(ii) (2 P.) Bestimmen Sie g′(x) und g′′(x) für alle x ∈ (0;∞).

(iii) (3P.) Bestimmen Sie h′(x), h′′(x) und h′′′(x) für alle x ∈ (1;∞).

Übung 5. (+2 P.)
Sei

A =

a b c
d e f
g h i

 .

Zeigen Sie mit Hilfe des Laplaceschen Entwicklungssatzes, dass die Regel von Sarrus gilt, d.h.

det(A) = a · e · i+ b · f · g + c · d · h− g · e · c− h · f · a− i · d · b.


